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Hinweise zur Einreichung eines Begutachtungsantrages 

 

1 Wann ist eine Begutachtung durch die Ethikkommission notwendig? 

Die Ethik-Kommission (EK-FK2) nimmt auf Antrag der für ein psychologisches 

Forschungsvorhaben verantwortlichen Person der Fakultät 2 zur ethischen Vertretbarkeit der 

Ziele und Verfahrensweisen dieses Vorhabens Stellung. 

 

Ein Ethikgutachten ist keine Pflicht. Ein Ethikgutachten empfiehlt sich aber, wenn  

▪ die Person selbst unsicher ist, ob ihr Forschungsvorhaben ethisch vertretbar ist (z.B. 

bei einer besonders verletzlichen Stichprobe wie Kindern oder PatientInnen, bei 

invasiven Methoden, emotional belastenden Themen, einer aktiven Täuschung der 

Teilnehmenden, etc.).  

▪ die Studie in einer Zeitschrift oder einem Journal veröffentlicht werden soll, welches 

ein Ethikgutachten als Voraussetzung zur Publikation verlangt.  

Sollte mind. einer diese Fälle auf Sie zutreffen, können Sie eine Begutachtung Ihres 

Forschungsvorhabens durch die Ethikkommission beantragen.  

 

Die Begutachtung einer Studie sollte 4 Wochen vor geplantem Studienbeginn beantragt 

werden. Bereits durchgeführte oder begonnene Studien werden von der EK nicht begutachtet.  

 

Hinweis: Die Kommission weist ausdrücklich darauf hin, dass ihre Beratung und 

Begutachtung weder die eingehende Prüfung von Datenschutzrecht umfasst, noch den Zweck 

und das Ziel hat, die antragstellenden Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler von der 

Notwendigkeit der Einhaltung geltender Richtlinien zu entlasten.  

Hierzu verweist die Kommission auf die unter Punkt 2 genannten Richtlinien und Grundsätze.  
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2 Welche Richtlinien und Grundsätze gilt es zu beachten? 

Beachten Sie bei der Studienplanung, -durchführung und Antragstellung bitte folgenden 

Grundsätze und Richtlinien: 

▪ Berufsethische Richtlinien des Berufsverbandes Deutscher Psychologinnen und 

Psychologen e.V. und der Deutschen Gesellschaft für Psychologie e.V. 

(https://www.tu-

braunschweig.de/psychologie/abt/serviceeinrichtungen/ethikkommission/ethische-

richtlinien), insbesondere Abschnitt 7.3: Grundsätze für Forschung und Publikation  

▪ die Richtlinien der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO; https://dsgvo-gesetz.de/)  

 

 

3 Woraus besteht ein Begutachtungsantrag? 

Der Antrag ist auf der Website der EK-FK2 unter Dokumente zu finden (https://www.tu-

braunschweig.de/psychologie/abt/serviceeinrichtungen/ethikkommission)  

 

Der Begutachtungsantrag bei der Ethikkommission besteht aus  

1. dem Begutachtungsantrag  

2. dem Kurzfragebogen A, 

3. ggf. dem Zusatzfragebogen B 

4. dem Studienexposé (max. 5 Seiten) und 

5. dem vollständigen Versuchsmaterial (verwendete Fragebögen, 

Einverständniserklärungen, etc.). 

Die einzelnen Anhänge des Antrags werden im Folgenden näher erläutert. 

 

Bitte lesen Sie sich alle Hinweise aufmerksam durch und passen Sie Ihren Antrag 

entsprechen an. Fehlerhafte oder unvollständige Anträge werden nicht begutachten, sondern 

zur Anpassung zurückgeschickt.  

 

https://www.tu-braunschweig.de/psychologie/abt/serviceeinrichtungen/ethikkommission/ethische-richtlinien
https://www.tu-braunschweig.de/psychologie/abt/serviceeinrichtungen/ethikkommission/ethische-richtlinien
https://www.tu-braunschweig.de/psychologie/abt/serviceeinrichtungen/ethikkommission/ethische-richtlinien
https://dsgvo-gesetz.de/
https://www.tu-braunschweig.de/psychologie/abt/serviceeinrichtungen/ethikkommission
https://www.tu-braunschweig.de/psychologie/abt/serviceeinrichtungen/ethikkommission
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3.1 Hinweise zum (1) Begutachtungsantrag 

Für jede Studie, für die eine Begutachtung durch die EK-FK2 gewünscht wird, ist dieser 

Antrag von der studiendurchführenden Person vollständig auszufüllen und zu unterzeichnen. 

→ Bei Studierenden ist der Antrag zusätzlich von der verantwortlichen Erst- oder 

Zweitgutachterin bzw. dem verantwortlichen Erst- oder Zweitgutachter zu unterzeichnen.  

→ Bei Promotionsstudierenden ist der Antrag zusätzlich von der verantwortlichen Mentorin 

bzw. dem verantwortlichen Mentor zu unterzeichnen. 

 

Die Auswahlkästchen  können mit einem Rechtsklick im Word-Dokument aktiviert oder 

deaktiviert werden. 

 

Die Stellungnahme der Ethikkommission geht der beantragenden Person zu. Diese muss sich 

bei Einwendungen der EK gegen geplante Untersuchungsschritte mit dem verantwortlichen 

Betreuer über entsprechende Modifikationen des Untersuchungsplanes einigen. Sollten sich 

im Verlauf der Erhebung wesentliche Änderungen der Studie ergeben, ist die 

Ethikkommission erneut zu konsultieren. 

 

3.2 Hinweise zum (2) Kurzfragebogen A und zum (3) Zusatzfragebogen B  

Füllen Sie zuerst den Kurzfragebogen A aus.  

→ Wenn Sie alle Fragen des Kurzfragebogens A mit "nein" beantwortet haben, dann reichen 

Sie den ausgefüllten und unterschriebenen Antrag (1) mit dem Fragebogen A (2), dem 

Exposé (4) und dem Versuchsmaterial (5) bei der Ethikkommission ein.  

→ Wenn Sie eine oder mehrere Fragen des Kurzfragebogens A mit „ja“ beantwortet haben, 

füllen Sie den Zusatzfragebogen B vollständig aus. Dies ist vor allem für Untersuchungen 

zu erwarten, die untersuchten Personen Risiken zumuten (z.B. in der 

psychopharmakologischen und der Schmerz-Forschung), Bild- oder Tonaufnahmen der 

Probanden beinhalten oder für Studien, in denen die Untersuchten nicht restlos über Ziele 

und Verfahren der Untersuchung aufgeklärt werden.  

 

3.3 Hinweise zum (4) Studienexposé 

Das Studienexposé soll den theoretischen Hintergrund und die Herleitung zur Fragestellung 

und ggf. der Hypothesen darlegen sowie Informationen enthalten über die verwendeten 
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Methoden, die Auswahl, Rekrutierung und Vergütung der Stichprobe, den Ablauf der 

Untersuchung, mögliche Risiken oder Nebenwirkungen sowie über weitere Details, die nötig 

sind, um eine Studienteilnahme nachvollziehen zu können.  

 

Das Studienexposé soll außerdem darlegen, dass die Antragstellenden sich mit den relevanten 

ethischen Aspekten ihres Forschungsvorhabens auseinandergesetzt haben und nach 

Abwägung verschiedener Möglichkeiten die ethisch vertretbare Umsetzung gewählt haben. 

Werden also im Kurzfragebogens A Punkte mit Ja beantwortet, ist darzustellen, weshalb die 

Entscheidungen so getroffen wurden. 

 

 

3.4 Hinweise zum (5) Versuchsmaterial 

Bitten hängen Sie Ihrem Antrag sämtlich Versuchsmaterialien an. Hierzu zählen 

Instruktionen, Einwilligungserklärungen, Datenschutzinformationen, Fragebögen mit 

sämtlichen Items, Bewertungsbögen, Skalen, etc.  

Bitte fügen Sie diese Materialien in der Version an, wie sie auch Ihre Teilnehmenden 

vorgelegt bekommen, d.h. mit finalen Fragebogen-Items, finalem Layout, finalen 

Formulierungen, etc.  

 

Bzgl. Einwilligungserklärungen: Bitte beachten Sie, dass eine Einwilligungserklärung für 

Präsenzstudien den Namen der Studie, den vollständigen Namen der teilnehmenden Person, 

Ort, Datum und Unterschrift der teilnehmenden Person beinhalten muss. Bei Online-Studien 

entfallen Ort, Datum und Name teilnehmenden Person, die Unterschrift wird mit dem 

„Ankreuzen“ der Einwilligung ersetzt. 

 

Bzgl. Datenschutz: Bitte machen Sie sich vor Antragstellung vertraut mit den Richtlinien des 

Datenschutzes und, wenn zutreffend, der DSGVO, insbesondere mit den Rechten der 

Teilnehmenden, Löschungsfristen der Daten, und den Ansätzen der Pseudonymisierung und 

Anonymisierung von Daten. Beachten Sie bitte, dass die EK-FK2 keine vollständige 

Datenschutzbegutachtung ersetzt.  
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4 Wie wird ein Antrag eingereicht? 

Sämtliche Unterlagen fügen Sie bitte in einem pdf-Dokument zusammen und schicken 

dieses per Mail an Frau Dr. Vanessa Schmidt (E-Mail: vanessa.schmidt1@tu-

braunschweig.de).   

 

Bitte schicken Sie Ihren Antrag mindesten 4 Wochen vor geplantem Studienbeginn. 

 

Bei Fragen oder Unklarheiten wenden Sie sich gern an Frau Dr. Vanessa Schmidt (E-Mail: 

vanessa.schmidt1@tu-braunschweig.de).  

 

 


